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Uerkheim: Turnshow mit Sketchen und mysteriöser Backgroundstory an den STV-Turnerabenden

Uerkner Turntalent überzeugt am Barren
Der Turnerabend des STV
Uerkheim stand im Zeichen ei-
ner spannenden Geschichte
rund um eine Tankstelle mit
dem rot/gelben Muschelem-
blem. Die Turnshow geht heute
Freitag und morgen Samstag in
die nächste Runde. Freie Plätze
hat es allerdings nur noch für die
Vorstellung von heute Abend.

aw. Telefonhäuschen und Tanksäu-
len aus dem Zeitalter der Verbren-
nungsmotoren spielten die Nebenrol-
len am abwechslungsreichen Turneran-
lass des STV Uerkheim. Leicht ange-
rostete, Benzin oder Diesel spendie-
rende Exemplare standen verteilt in
der Mehrzweckhalle, im Foyer, am
Eingang zum Saal – nur nicht auf der
Bühne. Beheimatet sind sie ursprüng-
lich in Holziken und Uerkheim, in
Werkstätten und Wohnzimmern. Die
Superhelden des Highways klagten
dem Tankwart alias Andreas Schenck
ihre Leiden, doch der hatte ganz ande-
re Pläne. Der heimliche «Agänt» war
besorgt, dass es statt einer attraktiven
Filmstory nur ein «Film-Sorry» geben
könnte. Neben der Tankstellenstory
sorgten ausgewählte Sketche auf der
Bühne und vor geschlossenem Vor-
hang für angeregte Unterhaltung.

Viel Applaus für Florian Langenegger
Im Himmel darf man alles, nur eines

nicht, auf die rosaroten Wölkchen stei-
gen.Was dann passiert, soll nicht verra-
ten werden – genauso wenig wie das
Ende der spannenden Geschichte rund
um die Tankstelle mit Flucht von Gau-
nern, deren Festnahme durch die Poli-
zei und einer Filmpremiere. Wer hat
versucht, mit Likes eine alternative
Karriere anzustreben? Fragen über
Fragen, die am Ende der Turnshow be-
antwortet werden. Getanzt und per-
formt wurde ausgelassen, dafür sind
die Aktiven des STV Uerkheim be-
kannt. Sabine Schär als Mary Poppins
stürzte mit Regenschirm auf der Büh-
ne. Die Jüngsten kümmerten sich um
sie, doch das gehörte zum «Act». Die
Kids bei Tom & Jerry mussten gar ihre
Darbietung wiederholen.

Einer stand besonders im Mittel-
punkt, obwohl sein spektakulärer Ein-
satz nur wenige Minuten dauerte. Der
Uerkner Florian Langenegger gehört
dem Schweizer Juniorenkader an und
ist aktueller Schweizer Juniorenmeis-
ter am Reck, seiner Lieblingsdisziplin.
Sechs Mal pro Woche trainiert er im
regionalen Leistungszentrum des Kan-
tons Aargau in Niederlenz auf Boden

und Barren, an Pferd, Reck und Rin-
gen sowie Sprung. Den Abgang vom
Barren mit einem doppelten Salto
musste er zweimal ausführen, für das
applaudierende Publikum ging es ein-
fach zu schnell.

Weitere Vorstellungen
Die Kindervorstellung am Nachmit-

tag bezeichnen die Macher vom STV

Uerkheim gern als zweite Hauptprobe,
gemerkt hat man davon nichts, höchs-
tens das bewährte Rote-Faden-Team
um Oliver Brülisauer,Carmen Hirt,An-
dreas Schenk und Alexander Schneiter.
An der Zapfsäule der 5-Liiber-Bar
tankten nach der Turnshow die Auto-
fans noch anderen Treibstoff. Vehikel
nach übermässigem Abfüllen blieben
auf dem Parkplatz stehen. Und aufge-

passt, der Samstagstermin, 7. März ist
ausverkauft. Freie Plätze gibt es noch
für heute Freitag, 6. März.Wer die Turn-
show des STV Uerkheim verpasste, hat
also noch Gelegenheit, dies nachzuho-
len. Eine kantonale Veranstaltungsge-
nehmigung für die beiden ausstehenden
Turnabende liegen vor, bestätigte OK-
Präsident Simon Lehner,Vorverkauf im
Gasthof Sonne, Uerkheim.

Die Turnshow des STV Uerkheim überzeugte mit legendären Tanzshows, gekonnten turnerischen Darbietungen und einer mysteriösen Backgroundstory rund um eine
Tankstelle. (Bilder: aw.)

Muhen: 2. «Lehrlingstag» war ein Erfolg
rc. «Für ein starkes Gewerbe in der Region». Mit diesen Worten blickt Marco
Brivio, Präsident des Gewerbevereins Muhen auf den 2. Lehrlingstag zurück,
der kürzlich in zahllosen örtlichen Betrieben durchgeführt wurde. «Es war
uns ein Anliegen, die Handwerkerberufe den Schülerinnen und Schülern, die
auf Lehrestellensuche sind, näher zu bringen», sagt der Müheler dazu. Das
Projekt wurde mit den Oberstufenklassen der Schule und dem Gewerbever-
ein ins Leben gerufen, um den Schülern zu vermitteln, welche Berufe im ei-

genen Dorf gelernt werden können. «Gegenwärtig ist der Fachkräftemangel
im Handwerk und Gewerbe ein Dauerthema. Die Betriebe der örtlichen Ge-
werbevereine sind bestens dafür geeignet, ihr Wirken und die attraktiven Be-
rufe vorzuleben und zu zeigen», ergänzt der Präsident des Gewerbevereins.
Die Schüler zeigten grosses Engagement und Interesse und die kleine Bilder-
auswahl aus den Betrieben zeigt, dass auch der Spass nicht zu kurz gekommen
ist. (Bilder: zVg.)

Kirchleerau

Bank Leerau sagt
Generalversammlung ab
(Mitg.) Aufgrund der behördlichen

Massnahmen und Regeln zur Bekämp-
fung des Coronavirus, hat der Verwal-
tungsrat der Bank Leerau Genossen-
schaft entschieden, die 183. General-
versammlung vom 7. März 2020 abzu-
sagen. Die über 600 Genossenschafter,
welche sich zur Versammlung ange-
meldet haben, wurden heute per Sch-
reiben über die Absage informiert. Der
Entscheid ist sehr bedauerlich; der
Schutz und die Gesundheit aller Teil-
nehmenden hat jedoch auch für die
Bank oberste Priorität. Ein Ersatzter-
min für die Versammlung wird je nach
Situationsverlauf rechtzeitig bekanntn-
gegeben. Der Verwaltungsrat und die
Geschäftsleitung der Bank Leerau Ge-
nossenschaft bitten um Kenntnisnah-
me und danken für das Verständnis.

Muhen

Fabienne Knecht ist
neue Leiterin Finanzen

(Mitg.) Als neue
Leiterin Finanzen
hat der Gemeinde-
rat Fabienne
Knecht, wohnhaft in
Waltenschwil ge-
wählt. Die 28-Jähri-
ge hat die letzten
drei Jahre die Abtei-
lung Finanzen einer kleineren Aargau-
er Gemeinde geleitet. Der Stellenan-
tritt wird per 1. Juni 2020 erfolgen. Der
Gemeinderat und das Verwaltungsper-
sonal freuen sich auf die Zusammenar-
beit mit der neuen Mitarbeiterin und
heissen Fabienne Knecht bereits heute
herzlich willkommen in Muhen.


